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Erfolgsfaktor Software
microsoft dynamics ist die Produktlinie der unter­

nehmenssoftware (eRP) von microsoft. schaffen 

sie mit microsoft dynamics und der vollständig 

integrierten Branchenlösung amProject für Pro­

jektabwicklung und ­controlling ein produktives 

Arbeitsumfeld, steigern Sie die Effizienz Ihrer 

 mitarbeiter und sichern sie langfristig den erfolg 

ihres unternehmens.

  Vollständig integrierte und modular aufgebaute 

Gesamtlösung

  Bereits im Standard werden branchenspezifische 

Geschäftsprozesse abgebildet.

  zukunftssichere Lösung durch garantierte 

Weiterentwicklung

  einfache und intuitive Bedienung auf bekannter 

Microsoft-Oberfläche

abbildung: amProject – die integrierte Branchenlösung auf Basis microsoft dynamics NaV

iNteGRieRte BRaNcheNLösuNG auf Basis VoN 
micRosoft dyNamics NaV
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Transparente Projekte, aktuelle Zahlen
die schnelle Verfügbarkeit aktueller daten und ein 

Überblick über alle laufenden Projektphasen – das 

sind die anforderungen im Projektgeschäft. zu steu­

ern sind dabei nicht nur Projekte und verfügbare 

Ressourcen, für ein fundiertes controlling müssen 

sie auch mit der Finanzbuchhhaltung verknüpft 

werden. derartig komplexe aufgaben kann nur eine 

integrierte software lösen. amball business­software 

hat ein Projektmodul entwickelt, das komplett in das 

eRP­system Basis microsoft dynamics NaV integriert 

Die Highlights der Lösung

  zentrales Projektcockpit für die projektorientierte 

auftragsabwicklung

   Ressourcenmanagement

   terminmanagement

   kostencontrolling

   kalkulation (vor­, mitlaufend, nach­)

   Projektlogistik

   dokumentenmanagement/ 

digitale Projektakte

  integration in die Produktion

  integration von cad­daten

  integration des cRm­moduls im Bereich 

angebotswesen

  durchgehende integration in das Rechnungswesen 

und in die kostenrechnung

  elektronische Bearbeitung von  

Leistungsverzeichnissen

  angebots­ und auftragsarchiv als Wissenspool aus 

früheren Projekten

  Transparenz der Ist-Kosten bis auf Belegebene

  microsoft­Project­schnittstelle

  exoten­handling

  Unterstützung einer grafischen Planung

ist und als zentrales Planungs- und Controllingins­

trument zur Abwicklung kompletter Aufträge dient.

Aus der Praxis für die Praxis
amProject für Projektabwicklung und ­controlling  

wurde praxisnah in Projekten mit Projektfertiger aus 

dem mittelstand realisiert und laufend weiterentwi­

ckelt. durch den modularen aufbau wird in vielen 

Unternehmen die Anwendung erfolgreich eingesetzt.

Abbildung: amProject unterstützt durchgängig alle Kernprozesse in der 
Wertschöpfungskette von Projektabwicklern.

BeschaffungAuftragseingang EngineeringAkquise- & Angebotsphase

Inbetriebnahme Service & WartungLogistik

amProject fÜR PRojektaBWickLuNG  
uNd ­coNtRoLLiNG
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BeschaffungAuftragseingang Engineering

Inbetriebnahme Service & Wartung

Akquise- & Angebotsphase

Logistik

Akquise & Angebotsphase

Vertrieb
der Vertrieb erfasst anfragen als Verkaufschancen 

und bewertet diese. mit dem instrument der 

Verkaufschancensteuerung kann der Vertriebs­

prozess für Bestands- und Neukunden von der 

Leadqualifizierung über die Machbarkeitsprüfung 

und Angebotserstellung bis hin zur Vertragsunter­

zeichnung frei in Stufen strukturiert werden. In der 

kontakthistorie werden alle aktivitäten, e­mails und 

Dokumente zum Kontakt und der Verkaufschance 

erfasst. kontakte und offene aufgaben werden mit 

outlook synchronisiert.

Nutzen
schneller und übersichtlicher zugriff auf alle kontakt­

relevanten informationen:

  Gezielte und effektive Bearbeitung des Kunden-

potenzials durch flexible Kontaktsegmentierung 

nach beliebigen merkmalen

  kontakthistorie gewährleistet eine lückenlose 

dokumentation aller relevanten aktivitäten.

  aufgaben und Wiedervorlagen verringern das 

 Risiko, geplante maßnahmen in Verkaufsprojekten 

zu übersehen.

  mobiler zugriff auf kontakte, aufgaben und 

 Termine über Outlook (offline/online)

  Mehr Sicherheit und Transparenz durch perioden­

genaue Bewertung der Vertriebspipeline nach 

Verkäufern, kundengruppen, Produktgruppen und 

auftragswahrscheinlichkeit

abbildung: Rollencenter Vertriebsleitung

akquise

Highlights
  zentrale kontaktverwaltung

  Kontaktklassifizierung

  kontakthistorie (telefonate, termine, e­mails 

und dokumente)

  Verkaufschancensteuerung

  aufgaben­ und terminverwaltung

  synchronisation von kontakten, aufgaben und 

terminen mit microsoft outlook

  kampagnenverwaltung
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BeschaffungAuftragseingang Engineering

Inbetriebnahme Service & Wartung

Akquise- & Angebotsphase

Logistik

Akquise & Angebotsphase

abbildung: Projektstrukturplan – kostensicht

Angebotskalkulation und -verwaltung
Die Angebotsstruktur kann im zentralen Projekt­

strukturplan mit hilfe von angebotsvorlagen oder 

merkmalsorientiert (frei definierbar) aus dem 

Wissenspool des Angebots- bzw. Auftragsarchivs 

erarbeitet werden. Die Verkaufspreisfindung erfolgt 

auf Basis von hinterlegten und frei definierbaren 

Verkaufspreisen oder über eine ein- bis mehrstufige 

zuschlagskalkulation in individuell einrichtbaren 

kalkulationsschemata. die angebotsfreigabe kann 

durch einen Genehmigungsworkflow unterstützt 

werden. Revisionsangebote sind einfach per kopier­

funktion zu erstellen.

Nutzen
  einfache und schnelle erstellung von angeboten

  Höherer Angebotsdurchsatz

  Entscheidungshilfe (z. B. Eigen- versus Fremd-

leistung) und Sicherheit für Terminzusagen durch 

Verfügbarkeitsprüfung von Ressourcen

  Wiederverwendung von Projektstrukturen aus 

abgeschlossenen Projekten

  qualitätssteigerung der angebotskalkulation durch 

Bereitstellung des Wissenspools von archivierten 

angeboten und aufträgen

  Unterstützung der Projektfinanzierung durch 

darstellung der Projektliquidität

  sicherstellung der angebotsverfolgung durch 

aufgabenmanagement und Wiedervorlagefunktion

  Besserer Überblick und hohe Transparenz des 

aktuellen angebotsvolumens

aNGeBotsPhase

Highlights
  integrierter und nahtloser Übergang von der 

Verkaufschance zur Angebotskalkulation

  zentraler Projektstrukturplan als führendes 

Element zur Strukturierung des Angebots

  Frei definierbare Angebotsvorlagen

  angebots­ und auftragsarchiv

  integrierte merkmalssuche

  Flexibel einsetzbare Angebots-/

Projektkalkulation

  integrierte Lieferantenpreisanfragen

  Verfügbarkeitsprüfung von Ressourcen

  Genehmigungsprozess zur Prüfung und 

freigabe von angeboten

  Projektliquidität

  einfache erstellung und Verwaltung von 

Revisionsangeboten

  flexibler angebotsdruck

  auswertung/forecast der angebote

  Projekthistorie inklusive dokumentenablage

  aufgabenmanagement und Wiedervorlage
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BeschaffungAuftragseingang Engineering

Inbetriebnahme Service & Wartung

Akquise- & Angebotsphase

Logistik

Auftragseingang

Auftragseingang
Beauftragt der kunde ein angebot, kann der Ver­

trieb die Verkaufschance als „Gewonnen“ abschlie­

ßen und das Projekt an die auftragsabwicklung 

übergeben. die angebotsstruktur wird dabei auto­

matisch in den auftrag übernommen. die kaufmän­

nische auftragsabwicklung hinterlegt beim auftrag 

den vereinbarten zahlungsplan, Bürgschaften und 

alle relevanten Vertragsdokumente.

Projekt- und Ressourcenplanung
der Projektverantwortliche verfeinert die auftrags­

struktur, definiert Projektphasen und Arbeitspakete, 

ordnet mit hilfe einer integrierten skillsuche den 

Arbeitspaketen qualifizierte Ressourcen zu und 

hinterlegt eine terminablaufplanung. dabei hat 

der Projektverantwortliche direkten zugriff auf 

die aktuelle auslastungssituation der benötigten 

Ressourcen. Bereits definierte Einkaufsartikel und 

fremdleistungen werden aus dem Projektstruktur­

plan heraus dem einkauf in form von elektronischen 

Bedarfsanforderungen übermittelt. Relevante doku­

mente, zeichnungen und der gesamte schriftver­

kehr werden in der Projektakte verwaltet. Während 

der gesamten auftragsabwicklung kann der Projekt­

verantwortliche Risiken im Risikomanagement 

erfassen, bewerten und Maßnahmen zur Reduzie­

rung oder abwehr planen.

Nutzen
  Die verschiedenen Sichten auf den zentralen 

Projektstrukturplan ermöglichen selbst in großen 

und umfangreichen Projekten eine übersichtliche 

darstellung der relevanten informationen.

  die Bereitstellung der Vorkalkulation aus der 

angebotsphase gewährleistet eine verlässliche 

Planung und mitlaufende kalkulation.

  Nur ausgewählte Projektmitarbeiter erhalten 

zugriff.

  Die grafische Darstellung der Auslastungsplanung 

von mitarbeitern und Gruppen liefert verlässliche 

Informationen zur Entscheidung Eigen- versus 

fremdleistung.

abbildung: Übergabe der Projekttermine nach microsoft Project  
zur Terminfeinplanung (Bidirektionale Schnittstelle)

auftRaGseiNGaNG & PRojektPLaNuNG

Highlights
  detaillierte, hierarchisch auf mehreren ebenen 

gegliederte darstellung der Projektstruktur

  Verschiedene ansichten des 

Projektstrukturplans zur aufgabengerechten 

darstellung umfassender Projektinformationen

  Bidirektionale microsoft­Project­schnittstelle 

zur Termin- und Ressourcenplanung

  Grafische Darstellung der 

mitarbeiterauslastung

  Bedarfsanforderungen verbinden die 

Projektabwicklung mit dem einkauf

  Vorabbestellungen

  Risikomanagement
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BeschaffungAuftragseingang Engineering

Inbetriebnahme Service & Wartung

Akquise- & Angebotsphase

Logistik

Engineering

die Projektmitarbeiter – ingenieure, konstrukteure, 

Entwickler, Berater etc. – werden über die zugeteil­

ten arbeitspakete vom Projektverantwortlichen oder 

automatisch durch das system informiert.

Projektzeiterfassung
Projektmitarbeiter erfassen Projektzeiten im 

 System, webbasierend oder über eine Offline-

 Lösung via excel­ oder infopath­formular. dabei 

werden nur die aufträge und arbeitspakete ange­

zeigt, die für den Mitarbeiter freigegeben sind. Die 

stundenrückmeldungen werden sofort mit ihrer 

 Buchung im system im Projektcontrolling sicht­

bar. eine stornofunktion für stundenbuchungen 

erleichtert die korrektur von fehlbuchungen.

CAD-/PDM-Integration
Konstruktionszeichnungen und ihre Stücklisten 

 können in einer zeichnungsverwaltung angelegt 

bzw. eingelesen werden. Die Anbindung der ein­

gesetzten CAD- bzw. PDM-Systeme kann je nach 

Kundenanforderung als Offline-Schnittstelle bis hin 

zu einer ereignisgesteuerten bidirektionalen Online-

schnittstelle realisiert werden. konstruktionsstück­

listen und konstruktionsänderungen können in die 

auftragsstruktur oder in stammstücklisten über­

nommen werden.

Digitale Projektakte
sämtliche dokumente, die in der engineeringphase 

entstehen und bearbeitet werden, können in der 

digitalen Projektakte verwaltet werden. ebenso 

kann dort der gesamte schriftverkehr (Briefe, faxe, 

E-Mails) und Telefonnotizen abgelegt werden.

Nutzen
  eine einfache, auf die jeweiligen anforderungen 

abgestimmte Projektzeiterfassung gewährleistet 

eine zeitnahe Rückmeldung von Projektzeiten.

  Erhebliche Zeitersparnis und Reduzierung der 

möglichen fehlerquellen durch den Wegfall der 

manuellen Übernahme von konstruktionsdaten in 

das eRP­system.

  alle Projektbeteiligten haben schnellen zugriff auf 

projektrelevante dokumente und schriftverkehr.

eNGiNeeRiNG & koNstRuktioN

Highlights
  Verschiedene Medien zur Zeiterfassung

  zeichnungsverwaltung

  zeichnungssuche

  anbindung von cad­/Pdm­systemen

  einfache Übernahme der zeichnung oder der 

komponenten in den artikelstamm

  Verwendung der konstruktionsstückliste als 

stamm­ oder auftragsstückliste

  Unterstützung wachsender Stücklisten

  integriertes freigabe­ und Änderungs­

management

  digitale Projektakte
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BeschaffungAuftragseingang Engineering

Inbetriebnahme Service & Wartung

Akquise- & Angebotsphase

Logistik

Beschaffung

Die Lösung unterstützt sowohl zentrale als auch 

 dezentrale Beschaffungsprozesse. Sämtliche 

 material­ und Leistungsbedarfe können aus dem 

Projektstrukturplan entweder dem zentralen Einkauf 

als elektronische Bedarfsanforderung gemeldet oder 

direkt angefragt bzw. bestellt werden.

die Bedarfe können durch Lagerentnahmen, Liefe­

rantenbestellungen oder durch interne fertigungs­

aufträge gedeckt werden. der Projektverantwort­

liche behält dabei stets die Übersicht über den 

Bearbeitungsfortschritt aller auftragsrelevanten 

Beschaffungs­ und abwicklungsvorgänge. alle 

projektbezogenen Anfragen, Bestellungen sowie 

Wareneingänge, Lagerentnahmen und internen 

fertigungsaufträge werden mit ihren mengen­ 

und Wertangaben an die entsprechende auftrags­

position zurückgemeldet. Der Projektverantwortliche 

wird vom system automatisch über terminver­

schiebungen in Folgeprozessen informiert. 

Nutzen
  keine materiallisten auf Papier

  doppelerfassungen entfallen

  automatische Rückmeldung des Bearbeitungs­

fortschritts vermeidet Rückfragen an den einkauf

  Berücksichtigung von obligo, Wert im haus und 

fertigungskosten ermöglicht eine durchgängige 

mitlaufende Projektkalkulation.

  Kostentransparenz in Echtzeit

abbildung: Bedarfsanforderungen

BeschaffuNG

Highlights
  Abbildung zentraler und dezentraler 

einkaufsorganisationen

  elektronische Bedarfsmeldungen für material 

und Leistung

  Unterstützung der Beschaffungswege, 

Lagerentnahme, einkauf u. fertigungsauftrag

  Berücksichtigung der Projektbedarfe im 

Bestellvorschlag

  Lieferantenanfragen und Preisvergleich

  Projektübergreifender einkauf

  Vorabbestellungen, Langläufer

  direktlieferungen und Beistellungen

  Bestellstatusverfolgung im Projektstrukturplan 

auf Positionsebene

  Projektlagerbestände

  Genehmigungsprozess für Bestellungen und 

eingangsrechnungen

  Lieferantenbewertung

  Lieferantenanmahnungen

  umfangreiche analyse­/auswertungsmöglich­

keiten über alle Beschaffungsprozesse
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BeschaffungAuftragseingang Engineering

Inbetriebnahme Service & Wartung

Akquise- & Angebotsphase

LogistikLogistik

Kommisionierung und Versand
Sobald die auftragsbezogenen Einkaufs- und 

fertigungsartikel lieferbereit vorliegen, werden 

diese von zuständigen Lagermitarbeitern kommis­

sioniert und die kolli für den Warenausgang bereit­

gestellt. dem Lieferschein werden nur noch die kolli 

zugeordnet. Der Projektverantwortliche behält dabei 

stets die Übersicht über den Bearbeitungsfortschritt 

aller auftragsrelevanten kommissionierungs­ und 

Versandvorgänge. Bei Lieferungen ins ausland 

kann die verpflichtende Meldung über das ATLAS-

 Verfahren automatisiert werden.

Nutzen
  Transparenz über den kompletten Prozess bis 

einschließlich des Versandes

abbildung: Lieferschein

  Rückfragen entfallen, da der Versandstatus vom 

Projektleiter im system verfolgt werden kann.

  Übersicht über ausstehende Versendungen schafft 

sicherheit, dass nichts übersehen wird.

  Die Versendungen können sinnvoll zusammen-

gestellt und zusammengefasst werden.

LoGistik & VeRsaNd

Highlights
  kolliverwaltung

  teillieferungen

  automatische Rückmeldung des 

Bearbeitungsfortschritts an den 

Projektverantwortlichen

  Unterstützung des ATLAS-Meldeverfahrens
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BeschaffungAuftragseingang Engineering

Inbetriebnahme Service & Wartung

Akquise- & Angebotsphase

Logistik Inbetriebnahme

Personaleinsatzplanung
für die montage und inbetriebnahme benötigte 

mitarbeiter können mit hilfe einer integrierten 

skillsuche unter Berücksichtigung von Verfügbar­

keiten ermittelt und den Arbeitspaketen zugeordnet 

werden.

Projektzeiterfassung
Die geleisteten Arbeitszeiten werden im Projekt dem 

Arbeitspaket zugeordnet und mit dem geplanten 

stundenbudget gegengerechnet.

Eine Erfassung im System oder über eine Offline-

Lösung via excel oder infopath­formular werden 

dabei unterstützt. Dem Zeitenbucher werden nur 

die Aufträge und Arbeitspakete angezeigt, die für 

ihn freigegeben sind. die stundenrückmeldungen 

werden sofort mit ihrer Buchung im system im 

Projektcontrolling sichtbar. eine stornofunktion für 

stundenbuchungen erleichtert die korrektur von 

fehlbuchungen.

Das System unterstützt einen Genehmigungspro­

zess für erfasste Projektzeiten. Pro Stundenbucher 

kann eingestellt werden, ob seine erfassten Pro­

jektzeiten durch den Projektleiter geprüft werden 

müssen.

Reisekostenerfassung
Reisekosten, die im Rahmen der montage und 

inbetriebnahme entstehen, werden von den mit­

arbeitern im system erfasst und ggf. dem Projekt 

zugeordnet.

WEB-Portal
Die Arbeitszeiten sowie die Reisekosten können 

 optional auch über ein Webportal erfasst werden.

Nutzen
  Schnelle und sichere Entscheidung bzgl. 

eigen­ oder fremdleistung durch übersichtliche 

Darstellung der verfügbaren Kapazitäten

  Zeitersparnis in der Personaleinsatzplanung

  kostensicherheit durch transparentes 

Projektkostencontrolling

  einfache erfassung der zeiten und Reisekosten

iNBetRieBNahme & eNdmoNtaGe

Highlights
  Einsatzplanung für Monteure und 

servicemitarbeiter

  integrierte Projekt­ und Reisekostenerfassung

  Optionales Web-Portal zur Erfassung von 

Arbeitszeiten und Reisekosten
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BeschaffungAuftragseingang Engineering

Inbetriebnahme Service & Wartung

Akquise- & Angebotsphase

Logistik Service & Wartung

ist das Projekt abgeschlossen, wird es archiviert 

und an den service übergeben. dabei können die 

auftragsstücklisten automatisiert in serviceartikel 

übernommen werden. serviceverträge werden 

auf Basis von Vertragsvorlagen erstellt und an­

schließend individuell ausgearbeitet.

Serviceauftragsbearbeitung
after­sales­serviceanforderungen werden er­

fasst und verwaltet, wie etwa Reparatur­ und 

Wartungsaufträge oder serviceangebote (kosten­

voranschlag). serviceaufträge können vom kunden 

veranlasst sein oder auch auf vertraglich vereinbar­

ten Wartungsverpflichtungen basierend automatisch 

erstellt werden. das serviceauftragsprotokoll bietet 

eine komplette Vorgangshistorie und die service­

auftragsstatistik ermöglicht eine Nachkalkulation 

der servicevorfälle.

Serviceartikelverwaltung
Informationen zu Serviceartikeln werden erfasst 

und verwaltet. Hierzu gehören z. B. Seriennummer, 

Vertrags­ und Garantiedaten sowie die komponen­

tenverwaltung. Eine Analyse zeigt die Schlüssel-

indikatoren wie Umsatz, Verbrauch und Deckungs­

beitrag für einen serviceartikel innerhalb eines 

bestimmten zeitraums auf.

Nutzen
  Engmaschige Kontrolle über Ersatzteilläger, 

kosten und arbeitsauslastungen sowie 

aufgabenpriorisierung

  Verbessertes serviceauftragsmanagement

  effektive Vertragsverwaltung

  Steigerung der Kundenzufriedenheit durch 

verbesserten aktiven service, Verwaltung der 

Kundenhistorie und Kundenpräferenzen

  stringente Verwaltung der kundenhistorie und 

-präferenzen

  Steigerung der Kundenzufriedenheit

seRVice & WaRtuNG

Highlights
  servicevertragsverwaltung

  serviceauftragsverwaltung

  servicepreisverwaltung

  serviceartikelverwaltung

  Einsatzplanung
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Liquidität
Insbesondere bei der Finanzierung von großen 

Projekten und aufträgen spielt die Projektliquiditäts­

planung eine bedeutende Rolle. mit der termin­ und 

ablaufplanung durch den Projektleiter werden alle 

im Projekt geplanten Verbräuche, Lieferungen und 

Leistungen sowie die zahlungseingänge perioden­

gerecht automatisiert zugeordnet. Daraus lässt 

sich die Projektliquidität ableiten. diese informa­

tionen können nach Excel exportiert und grafisch 

 dargestellt werden.

Faktura
ein Projektauftrag kann sowohl nach zahlplan als 

auch nach aufwand abgerechnet werden. die steuer­

lichen und buchungstechnischen Besonderheiten bei 

Anzahlungen führt das System automatisch durch.

Bewertung
Projekte können sowohl nach hGB und/oder ifRs 

bewertet werden.

Nutzen
  Liquiditätsplanung liefert schnell und übersichtlich 

alle Informationen zur Projektfinanzierung

  sicherstellung von termingerechter Projektfaktura

  hoher automatisierungsgrad bei der Bewertung 

und fakturierung entlastet die Buchhaltung

Abbildung: Projekt Cashflow Infobox

Abbildung: Projekt Cashflow Excel 

kaufmÄNNische PRojekt­/auftRaGsBeaRBeituNG

Highlights
  Projektfaktura mit zahlplan oder nach 

 aufwand

  Anzahlungen, Teilrechnungen, 

schlussrechnungen

  Projektliquiditätsplanung

  unternehmensliquiditätsplanung

  Parallelbewertung nach hGB und ifRs

  Bürgschaftsverwaltung
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Transparenz in allen Projektphasen
mit den verschiedenen ansichten des Projektstruktur­

plans – kostensicht, Logistiksicht, terminsicht etc. 

– erhält der Projektverantwortliche ein controlling­

cockpit, um das Projekt während des gesamten 

Lebenszyklus aus Kosten-, Logistik-, Termin- und 

Ressourcenaspekten zu überwachen und zu steuern. 

der Projektverantwortliche kann sich automatisiert 

vom system über projektrelevante ereignisse im 

system oder per e­mail benachrichtigen lassen. die 

Steuerung kann individuell definiert werden.

Kosten
die kostensicht liefert auf Positionsebene stets 

alle aktuellen informationen über obligo, Wert im 

haus und ist­kosten. zur mitlaufenden kalkulation 

 werden diese Zahlen in flexiblen Kalkulations-

schemata verdichtet, ausgewertet und den vorkal­

kulierten oder prognostizierten Werten gegenüber­

gestellt.

Logistik
Die Logistiksicht zeigt auf Positionsebene für alle 

auftragsrelevanten Beschaffungs­ und abwicklungs­

vorgänge den aktuellen Bearbeitungsfortschritt.

Termine und Ressourcen
in der terminsicht werden soll­ und ist­termine 

gegenübergestellt. die terminverschiebung eines 

Vorgangs aktualisiert dabei automatisch die davon 

betroffene Mitarbeitereinsatz- und Auslastungs­

planung, die geplanten zahlungstermine und die 

Projektliquidität.

Risikomanagement
Projektrisiken werden strukturiert am Projekt oder 

am auftrag verwaltet und bewertet. maßnahmen 

zur Vermeidung oder zur Minderung werden geplant 

und überwacht.

Projektakte
alle projektrelevanten dokumente werden in der 

digitalen Projektakte abgelegt und können von 

allen Projektbeteiligten eingesehen und bearbeitet 

werden. ebenso werden dort der gesamte schrift­

verkehr (Briefe, Faxe, E-Mails) und Telefonnotizen 

verwaltet.

Nutzen
  Sicherheit durch ein Höchstmaß an Transparenz

  durch automatisierte Benachrichtigungen werden 

termin- bzw. budgetkritische Ereignisse in Echtzeit 

dem Projektverantwortlichen bzw. dem Vertreter 

gemeldet.

  Frühzeitiges Erkennen von Terminverschiebungen 

im einkauf oder in der fertigung ermöglicht ein 

aktives einleiten von maßnahmen und damit 

höhere Termintreue und Kundenzufriedenheit.

  Frühzeitiges Erkennen von Budgetüberschrei-

tungen ermöglicht ein zeitnahes Gegensteuern, 

um den Projektertrag zu sichern.

dokumente

Ressourcen

termine

Logistik

kosten

cockPit fÜR  
PRojektcoNtRoLLiNG

Highlights
  Projektmanagement in Echtzeit

  Ad-hoc Reporting inkl. grafischer Darstellung

  automatisierte Benachrichtigung für alle 

projektrelevanten ereignisse

  aufgabengerechte darstellung der 

Projektinformationen durch die verschiedenen 

sichten

  aktuelle Übersicht über den 

Bearbeitungsfortschritt

  Kostentransparenz bis auf Belegebene

  flexibel einrichtbare kalkulationsschemata

  Risikomanagement

  digitale Projektakte
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Projektcontrolling durch das Management
Mit Projektmappen können Projekte zusammen 

gefasst werden (z. B. alle laufenden Projekte, 

Projekte eines kunden oder einer kundengruppe, 

Projekte eines Projektverantwortlichen, Projekte 

einer bestimmten auftragsart oder einer ausgewähl­

ten Produktgruppe). die Projektmappe liefert pro 

Projekt alle wichtigen schlüsselinformationen auf 

einen Blick. zusammenfassende auswertungen sind 

mit hilfe der Projektkalkulationsschemata möglich. 

 Werden zu einem Projekt detailliertere Informa­

tionen benötigt, sind diese nur einen mausklick 

entfernt.

Kostenrechnung
alle projektrelevanten Buchungen (inkl. der intern 

geleisteten Projektstunden) werden automatisch in 

die kostenrechnung übernommen.

Reporting und Analyse
Berichte und auswertungen können außerhalb von 

 microsoft dynamics NaV in excel (jet Reports) oder 

mit Hilfe der Analyse- und Berichtswerkzeuge des 

microsoft sqL­servers erstellt werden.

abbildung: Projektliste

Nutzen
  Abteilungsübergreifende Transparenz

  Einfaches und flexibles Berichtswesen als Basis für 

die unternehmenssteuerung

  entscheidungsrelevante informationen auf 

knopfdruck ermöglichen schnelle und sichere 

entscheidungen

  aus daten werden informationen.

maNaGemeNt­iNfoRmatioNssystem

Highlights
  Projektübergreifende auswertung mit 

Projektmappen

  amProject cube, ad­hoc datenanalyse

  jet Reports

  kostenstellenrechnung

  kostenträgerrechnung

  Profitcenterrechnung

  interne Leistungsverrechnung
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Ihren Mitarbeitern vertraut
microsoft dynamics funktioniert wie 

 andere microsoft­software, die ihnen und 

ihren mitarbeitern bereits vertraut ist.

Leicht zu integrieren
microsoft dynamics basiert auf den­

selben Technologien wie Ihre derzeitigen 

microsoft­systeme.

micRosoft dyNamics NaV  
   fÜR eiNe soLide Basis
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Basis sicherer Entscheidungen
microsoft dynamics ermöglicht es ihnen, 

schnell und flexibel auf geänderte 

geschäftliche Anforderungen zu reagieren.

Erfolgreichstes ERP-Produkt im 
 Mittelstand
microsoft dynamics bedeutet investitionssicherheit 

durch

  mehr als ��.000 kunden weltweit,

  mehr als 1�.�00 kunden in deutschland sowie

  installationen in mehr als 1�0 Ländern und 

langfristig ausgerichtete Weiterentwicklung sowie

  supportgarantien.

micRosoft dyNamics NaV  
   fÜR eiNe soLide Basis
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  messeprojekt Gmbh

04356 Leipzig

www.messeprojekt.de

  mLoG Logistics Gmbh

d­��0�� heilbronn

www.mlog­logistics.com

  schiller automatisierungstechnik Gmbh 

d­����� osterhofen 

www.schiller­gmbh.net

  tGe marine Gas engineering Gmbh 

d­��1�� Bonn 

www.tge.net

  WeRNeR soBek eNGiNeeRiNG & desiGN

d­�0��� stuttgart

www.wernersobek.com

Umfassende Kenntnisse Ihrer 
 Anforderungen
amProject für Projektabwicklung und ­controlling 

wurde praxisnah in Projekten aus dem mittelstand 

realisiert und laufend weiterentwickelt.

durch ein aktives Projekt­ und Risikomanagement 

erkennen Sie Risiken frühzeitig und können recht­

zeitig entgegensteuern. Mit dieser Software steuern 

Sie die Umsetzung Ihrer Kundenaufträge und haben 

in jeder Phase des Projekts Transparenz über die 

ergebnissituation. das bedeutet für sie einen garan­

tiert erfolgreichen Projektabschluss.

durch den modularen aufbau wird die anwen­

dung in unterschiedlichen Branchen erfolgreich 

 eingesetzt:

• anlagenbau

• apparate­/sondermaschinenbau

• architektur­ und ingenieurdienstleister

• forschung und entwicklung

• maschinenbau

• messebau

• Projektabwickler

• system­/softwarehäuser

• unternehmensberatung

REFERENZKUNDEN
  Bernd münstermann Gmbh & co. kG

d­����1 telgte

www.muenstermann.com

  cBP münchen

d­�0�0� münchen

www.cbp.de

  expotechnik Gmbh

����� taunusstein

www.expotechnik.com

  hörmann Logistik Gmbh 

d­�0��� münchen 

www.hoermann­logistik.de

  maschinenfabrik Lauffer Gmbh & co. kG

d­��1�0 horb

www.lauffer.de

  m. Braun inertgas­systeme Gmbh 

d­����� Garching 

www.mbraun.de

Marine Gas Engineering

�����������
�����������������������

amBaLL BusiNess­softWaRe komPeteNz im 
PRojektGeschÄft
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 fundierte Branchenkenntnisse und betriebswirtschaft­

liche erfahrungen und bilden sich laufend weiter.

Als Gold Certified Partner der Microsoft sind wir bei 

amball dem hohen Qualitäts-Standard verpflich­

tet. Wir durchlaufen und 

bestehen jährlich erfolg­

reich das microsoft zerti­

fizierungsprogramm, das 

auch die Fachkompetenz 

der Partner­mitarbeiter 

prüft. zu den angebote­

nen Business­Lösungen 

gehören unter anderem 

 microsoft dynamics NaV 

und microsoft dynamics 

cRm sowie verschiedene 

Branchenlösungen. abge­

rundet wird das Lösungs­

angebot durch Produkte 

im Bereich enterprise 

content management und Business intelligence.

Geben sie ihr Projekt vertrauensvoll in erfahrene 

hände. amball business­software ist einer der füh­

renden Partner für microsoft dynamics­Lösungen.

Um ein modernes Informationssystem optimal nutzen 

zu können, bedarf es einer qualifizierten Dienstleis­

tung: es geht um fundierte Beratung, kompetente 

Umsetzung und dauerhaften Service. amball business-

software ist im dienstleis­

tungs­ und servicesektor 

bekannt für Kompetenz 

bei der ganzheitlichen 

einführung integrierter 

systeme und versteht 

sich als komplettanbieter 

für software, technolo­

gie und dienstleistungen. 

Gefordert sind organisa­

torische und betriebswirt­

schaftliche Beratungen.

seit über �0 jahren 

gelingt es amball, eRP­

Projekte in hoher qua­

lität und innerhalb der gesetzten Zeit- und Budget-

rahmen einzuführen. So ist eine Projektmethodik 

entstanden, die auf langjährige erfahrungen baut 

und so eine optimale Voraussetzung für erfolgreiche 

Projektrealisierung ist. alle amball­mitarbeiter haben 

Weitere Informationen finden Sie unter 

www.amball.de

amBaLL BusiNess­softWaRe 
ihR PaRtNeR seit ÜBeR �0 jahReN
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